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Der erste Wiener Subven-

tionsbericht ist online. 
„Heute“ hat nachgesehen, 
wohin unser Steuergeld 
fließt. Unter vielen sinnvol-
len Förderungen finden 
sich auch erstaunliche:

■ Komödie: Das kleine 
Gloria-Theater in Florids-
dorf erhält heuer 450.000 €.
■ Orientalisches: Für die 
Österreichische Orient-Ge-
sellschaft, die aktuell zu ei-
nem Vortrag über Kirgisis-

tans Weideländer lädt, gab 
es im Vorjahr 23.000 €.
■ Kulturzentrum: Das 
Amerlinghaus, Kulturzen-
trum am Spittelberg, erhält 
heuer zur Grundförderung 
in Höhe von 245.000 € 
noch zusätzlich 191.570 € 
für Frauenintegration. 
■ Auslandshilfe: Hilfe 
kommt von Wien auch 
fürs Ausland: Je 20.000 € 
gab’s 2015 für die Stär-
kung von Frauen-
rechten in Uganda 
und Kenia.
■ Italo-Studen-

ten: „Amore“ singen Wan-
da über Bologna. Wien hat 
zur Liebe das Geld und 
fördert Auslandssemester 
an der Johns Hopkins Uni 
in Bologna mit 30.000 €.
■ Fußball: Für den Bau 

des Kabinenhauses am 
Sportplatz in Aspern 
gab’s 782.000 €.
■ Politische Bildung: 

Ein großes Förder-
paket erhalten die 
politischen Par-

teien für ihre 
Bildungsarbeit: 
2 Mio. Euro.

Wohin Wiener Steuergelder fl ießen
1. Subventionsbericht ■ Hilfe für Komödie, Kenias Frauen,  Kirgisistan-Vorträge

Gerald Pichowetz’ (im Bild 
mit Waltraut Haas) Gloria-
Theater erhält 450.000 €.

Von Uta Hauft 
und Gerda Mackerle

in Höhe von 245.000 € 
noch zusätzlich 191.570 € 
für Frauenintegration. 

Auslandshilfe: Hilfe 
kommt von Wien auch 
fürs Ausland: Je 20.000 € 
gab’s 2015 für die Stär-
kung von Frauen-
rechten in Uganda 

Italo-Studen-

■ Fußball: Für den Bau 
des Kabinenhauses am 

Sportplatz in Aspern 
gab’s 782.000 €.
■Politische Bildung:

Ein großes Förder-
paket erhalten die 
politischen Par-

teien für ihre 
Bildungsarbeit: 
2 Mio. Euro

Finanzstadträtin 
Renate Brauner

Serien-Täter wurde angezeigt

Wiener (56) stach Reifen 
von 22 Autos in Währing auf

Der Verdächtige wurde bei einer Tat in der 
Schöffelgasse gefilmt. Er soll bei 22 Autos die 
Reifen aufgestochen haben. Der Wiener hatte 
es auf Autos außerhalb Wiens abgesehen. Ein 
Opfer musste viermal die Reifen erneuern. 

70 Unternehmerinnen & Führungskräfte

G’schäftiges Netzwerken der 
„KlosterNEUbürgerinnen“

Während die Männerwelt dem EM-Fieber erlag, 
trafen sich Montagabend Klosterneuburgs Lea-
ding Women zum Netzwerken in der Villa Gugging. 
Über 70 Frauen folgten der Einladung von Renate 
Altenhofer und Sandra Soravia-Lepuschitz.
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Dramatisch: Eine Mutter 
schlug am Montag gegen 15.15 
Uhr Alarm, weil ihre zweijäh-
rige Tochter in der Mauerbach-
straße (Penzing) bewusstlos 
geworden war und kaum mehr 
atmete, so die Polizei. 

Beamte rasten zum Einsatz-
ort, wo die Mutter mit dem 
regungslosen Kind im Arm 
stand. Die Cops begannen so-
fort mit der Reanimation. Nach 
einer Herzdruckmassage und 
Mund-zu-Mund-Beatmung 
kam die Kleine wieder zu sich 
– Spital! Entwarnung kommt 
vom KAV: Das Mädchen hat-
te „nur“ einen Fieberkrampf, 
ist nun dank der schnell han-
delnden Polizisten wohlauf.

Zweijährige von 
Cops reanimiert

„Banshi“ wurde von seiner Flughund-Mut-
ter im Regenwaldhaus im Zoo Schönbrunn 
(Hietzing) verstoßen. Nun ist Samantha sei-
ne Ersatzmama. Liebevoll päppelte die 
Tierpflegerin den süßen Racker wieder auf. 
„Banshi“ nuckelt am Schnuller (li.), lässt sich 
füttern und den Bauch massieren!.

Flughund fand
eine neue Mama

Samantha hat 
für „Banshi“ 
ein Tragetuch. 

„Heute“-Managerin Hanck, Gastgeberin 
Koller, IBM-Österreich-Chefin Oppitz (v.li)


